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Herren Landesklasse Gr. 7

TSV Hüttlingen : TSV Langenau 
Samstag, 09.10.2021, 19:00 Uhr

Kirchhoff fixiert zwei Punkte für den TSV Langenau

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Langenau im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 7 beim TSV Hüttlingen beschreiben, der nach 3
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Samstagabend mit 2
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:18 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf, in dem 6 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Erfolg gegen Bohrmann / Liebchen zeigten
Becker / Dolder ihren Gegnern ganz klar die Grenzen auf. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Laible / Kirchhoff wurden anschließend Müller / Starz indessen ganz klar die Grenzen aufgezeigt.
Recht deutlich war die Drei-Satz-Pleite von Bahle / Merkle gegen Braunwarth / Kohler. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Andreas
Becker bekam seinen Gegner Jan Kirchhoff beim deutlichen 9:11, 5:11, 7:11 nie in den Griff. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Maik Dolder sein Einzel gegen Friedrich Laible noch mit
11:8, 11:8, 8:11, 14:16, 12:14 im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Laible mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Kurz
später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Andreas Müller gegen Helmut Braunwarth verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen
Alexander Bahle und Jürgen Bohrmann, bevor sich der Gastspieler mit 13:15, 7:11, 11:8, 11:5, 4:11
durchsetzte. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an den Tisch. 2:
3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Christian Merkle und Lukas Kohler am Tisch die
Schläger kreuzten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nur einen Satz verlor Timo Starz bei seinem Sieg gegen
Ralf Liebchen und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. 4:11, 8:11, 12:10, 12:10, 3:11 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als
Andreas Becker und Friedrich Laible am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Lange dagegenhalten konnte
nachfolgend Maik Dolder beim 2:3 gegen Jan Kirchhoff. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Hüttlingen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.10.2021 gegen den TSV
Holzheim an. Für den TSV Langenau steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SSV Ulm
1846 II am 23.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 2:4 geht.

 Punkte:
 TSV Hüttlingen

Doppel: Becker / Dolder (1), Müller / Starz (0), Bahle / Merkle (0) 
Einzel: A. Becker (0), M. Dolder (0), A. Müller (0), A. Bahle (0), C. Merkle (0), T. Starz (1) 

 TSV Langenau
Doppel: Laible / Kirchhoff (1), Bohrmann / Liebchen (0), Braunwarth / Kohler (1) 
Einzel: F. Laible (2), J. Kirchhoff (2), J. Bohrmann (1), H. Braunwarth (1), R. Liebchen (0), L. Kohler
(1)



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.10.2021 (12:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


